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Orientierung 
1939 Unter dem Begriff «Limmatlinie oder Limmatstellung» errichtete die Schweiz aus Anlass der 
Bedrohung seitens unseres nördlichen Nachbarn eine befestigte Abwehrstellung. Vom Gempenplateau 
östlich von Basel bis in den Raum Sargans entstand eine mit Beobachtungsposten, Panzerhindernissen, 
Sprengobjekten, Bunkern usw. bestückte Verteidigungsstellung. Im Baselbiet südlich des Rheins von Basel 
bis zur Aaremündung wurden mehrere Bunker mit den zugehörigen Anlagen eingerichtet. Auch nach dem 
Bezug des Reduits in den Alpen 1940 blieb an der Nordgrenze eine angepasste Besetzung bis zum Ende 
des zweiten Weltkrieges in zweckmässiger Bereitschaft. Für die Armeeführung während des Kalten Krieges 
war ein möglicher Stoss der Armeen des Warschauerpaktes (WAPA) auf Schweizerseite entlang des 
Hochrheins real. Grund genug, um die Anlagen bis und mit Armee 95 zu unterhalten und in Übungen vom 
FAK 2 und der Gz Br 4 einzubeziehen. Danach übergab die Armee einige davon dem Kanton Baselland, 
diese wiederum dann weiter der Infanterievereinigung Baselland mit dem Auftrag, diese zu pflegen und der 
Nachwelt zu erhalten.                
 

Absicht 
Ich will Euch Kolleginnen und Kollegen, von der OG und dem UOV Burgdorf, bei Interesse inkl. Partner 
anlässlich einer Exkursion diese Gegend und einige Anlagen zu erwähntem Thema zeigen. 
 
Ausführung, Programm  

Samstag, 22. August 2026   
 
0800  Burgdorf Bhf ab mit Car der Firma Gast AG Utzenstorf,  
0900  Kaffeehalt Mark’s Restaurant, Frenkendorf  
1000  Inf Bunker Hülftenschanz, 2 Anlagen, Pak 57, MG 51,  

Führung Dölf Brodbeck 
1200  Mittagessen Restaurant Bienenberg, Liestal 
1400  Vs Ormalingen-Farnsburg 
1500 Artilleriebeobachtungsposten Farnsburg, Orientierung im Gelände, Führung Josua Oehler  
1600 Zurück via Ormalingen ev. Umtrunk, zurück über Anwil-Oltigen-Zeglingen-Wisen-Läufelfingen-

Eptingen-A2 
1830 ca. in Burgdorf   
 
Besonderes: max. 25 Teilnehmer, erforderlich ist eine minimale Geländegängigkeit. Tenu: Der Witterung 

entsprechend, gutes Schuhwerk, mit dabei ev. etwas zum Anziehen in kühlerer Umgebung. 
  
Kosten: Kaffeehalt, Verpflegung, Rest Bienenberg: Teilnehmer; Car: OG-Burgdorf 
 
Details:  www. Infanterievereinigung Baselland, Festungswerke, Hülftenschanze, 

Artilleriebeobachtungsposten Farnsburg  

--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
Anmeldung / Teilnahme wird bestätigt 

Anmeldung:  Name/n: ........................................................... Vorname/n: .................................................. 

  Adresse: ........................................................... PLZ/Ort: .......................................................  

  E-Mail: .............................................................. Fix/Mobile: ....................................................  

  Essen, Besonderes: …………………………………………………………………………………  

Anmeldung bis 30. Juni 2026 Talon bitte an bindabei@og-burgdorf.ch senden.  
Oder per Post: Peter Aeschlimann, Lyssachstrasse 115 B, 3400 Burgdorf 

...... vo Schönebuech bis Ammel ….. 
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